
Protokoll der JVV II/06 in Nürnberg am 11.11.2006 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 2 Wahl der Versammlungsleitung 
TOP 3 Änderung und Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 4 Vorstellung des neunen „Ablaufs der JVV“ (vormals Geschäftsordnung) 
TOP 5 Genehmigung des Protokolls der Frühjahrs-JVV auf Burg Rothenfels 
TOP 6 Infos über die Organisationsentwicklung der JBN und die Umstrukturierung der 
 Landesstelle 
TOP 7 Anträge 
 -Antrag 1: Antrag auf Rückbesinnung - klassische Naturschutzaktion 
 -Antrag 2: Sachstandsbericht BUNDjugend 
 -Antrag 3: Richtlinienänderung - Aufhebung von gesonderten Lavo-Ämtern 
 -Antrag 4: Antrag auf Einrichtung neuer Posten für Haushaltscontroller 
 -Initiativantrag 1: JVV-Aktionen Samstag oder Sonntag 
 -Initiativantrag 2: Mehr Zeit für Gremium einplanen 
 -Initiativantrag 3: Konzeptentwicklung zur JVV-Gestaltung 
TOP 8 Nachwahlen zum Landesvorstand (Lavo) 
TOP 9 Nachwahlen für die JBN-VertreterInnen im BN-Landesbeirat 
TOP 10 Informationen über die BN-Delegiertenversammlung und BUNDjugend-
 Delegiertenversammlung 
TOP 11 Diskussion und Beschluss über den neuen „Ablauf der JVV“ 
TOP 12 Sonstiges 
 
Stimmberechtigte Mitglieder (45+1): 
Alice Altissimo, Anna Auel, Laura Auel, Theresa Bittschi, Evi Burger, Manfred Burger, 
Martin Burger, Wolfgang Burger, Christian Demuth, Vroni Eibl, Stefan Eisner, Francesca 
Fall, Jonas Felber, Vladimir Golkov, Anne Sophie Großmann, Thomas Kaindl, Marion 
Kliesch, Michael Kracklauer, Stefan Kreidenweis, Ulrich Kreidenweis, Teresa Krug, Anna 
Kuczera, Maria Kuczera, Elisabeth Kunisch, Nina Kunze, Denise Lang, Sonja-Marit Lion, 
Benedikt Lunz, Michael Luy, Lisa Mirbauer, Florian Naumann, Agnes Räder, Annemarie 
Räder, Thomas Ruttner, Matthias Sauer, Maik Scheffe, Horst Schiller (ab 20:30), Sophie 
Schlunze, Lukas Schmid, Andrea Schmidbauer, Bine Soban, Josef Strohhofer, Katharina 
Utz, Marion Weichlein, Ralf Wißmath, Julia Wunderlich; 
 
TOP 1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Annemarie Räder eröffnet um ca. 19:00 Uhr die Versammlung und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2 Wahl der Versammlungsleitung 
Es werden Ralf Wißmath, Matthias Sauer und Stefan Kreidenweis vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. 
 
TOP 3 Änderung und Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 3 und TOP 4 werden aufgrund der GO (Geschäftsordnung) getauscht, so wie die 
fehlerhafte Nummerierung korrigiert. Die Änderung wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 4 Vorstellung des neuen „Ablaufs der JVV“ (vormals Geschäftsordnung) 
Ulrich Kreidenweis stellt den neuen „Ablauf der JVV“ vor, es kommt die Diskussion auf, ob 
man ihn nicht einfach ausprobieren könnte. Daraufhin stellt Matthias Sauer den GO Antrag 



auf Schluss der Diskussion, mit der Begründung, dass ein Antrag vorliegen müsste, durch 
den beschlossen werden könnte, dass der „Ablauf der JVV“ bei der nächsten JVV 
ausprobiert werden soll. Einen solchen gibt es aber nicht, sowie keine Gegenrede zum GO 
Antrag. 
 
TOP 5 Genehmigung des Protokolls der Frühjahrs-JVV auf Burg Rothenfels 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 6 Infos über die Organisationsentwicklung und die Umstrukturierung der 
 Landesstelle 
Bernd Orendt präsentiert die Ergebnisse der OE (Organisationsentwicklung): 
Was war? Was kommt? Umstrukturierung der Landesstelle 
 
TOP 7 Anträge 
-Ralf Wißmath stellt den Antrag,  
dass der "Ablauf der JVV" auf der JVV I/07 in überarbeiteter Form ausprobiert werden soll. 
Die Änderungen werden bei TOP 11 diskutiert, anschließend soll darüber abgestimmt 
werden, ob er ausprobiert werden soll. 
 
-Antrag 1: Antrag auf Rückbesinnung - klassische Naturschutzaktion 
 
Die Vorstellung des Antrags erfolgt von Tom Kaindl und Andrea Schmidbauer, es kommt 
zu einer Diskussion über die Antragsformulierung, da manche Anwesenden nicht damit 
einverstanden sind, zu beschließen, welche Art von Aktion auf der nächsten JVV 
stattfinden soll. 
 
Horst Schiller stößt während der Diskusson zur Versammlung 
 
Aus den Diskussionsbeiträgen formuliert Ulrich Kreidenweis einen Alternativantrag, mit 
folgender Umformulierung: 
Wir geben die Empfehlung an den Landesvorstand und das JVV-Vorbereitungsteam ab, in 
der Frühjahrsjvv 2007 eine klassische Naturschutzaktion einer "nur" pressewirksamen 
Aktion vorzuziehen. Auch in Zukunft sollte die JBN nicht aus dem Auge verlieren, das 
Natur- und Umweltschutz nicht allein durch Presseberichten gemacht wird. 
 
Der ursprüngliche Antrag wird mit 26 Gegen- und 7 Fürstimmen abgelehnt. 
Der Alternativantrag wird hingegen mit 30 Ja 4 Nein angenommen. 
 
-Antrag 2: Sachstandsbericht BUNDjugend 
Ralf Wißmath stellt den Antrag vor. 
Horst Schiller stellt den GO Antrag auf Vertagung, dieser wird nach Gegenrede mit  
20 Ja und 8 Nein angenommen, der Antrag wird somit auf die JVV I/07 vertagt. 
 
Ralf bittet außerdem zum Thema passend darum, dass das Veranstaltungsprogramm der 
BUNDjugend in das JBN Programm aufzunehmen. Bernd Orendt verspricht sich darum zu 
kümmern. 
 
-Antrag 3: Richtlinienänderung - Aufhebung von gesonderten Lavo-Ämtern 
Horst Schiller stellt den Antrag vor. 
Der Antrag wird ohne Diskussion ohne Gegenstimme angenommen. 
 
GO Antrag auf eine Pause wird dankend angenommen. 



Pause von 21:00 - 21:15 
 
-Antrag 4: Antrag auf Einrichtung neuer Posten für Haushaltscontroller 
Ralf Wißmath stellt den Antrag vor. 
Nach einer Diskussion, ob die Ämter nötig sind und dabei nicht die hauptamtlichen 
Mitarbeiter übergangen werden, sowie der Bereitstellung für das Amt von Tom Kaindl und 
Andrea Schmidbauer formuliert Ralf den Antrag neu: 
Es werden einmalig Tom Kaindl und Andrea Schmidbauer als Haushaltscontroller 
eingesetzt. Die Ergebnisse werden auf der nächsten JVV vorgestellt, dort soll 
anschließend über eine dauerhafte Einrichtung der Ämter diskutiert und abgestimmt 
werden. 
 
In der geänderten Form wird der Antrag bei 39 Ja und keiner Nein Stimme angenommen. 
 
-Initiativantrag 1: Antrag die JVV Aktionen soll Samstag oder Sonntag stattfinden 
Eine Aktion am Freitag bietet machnen durch lange Arbeits- und/oder Anreisezeiten keine 
Möglichkeit zur Teilname. 
Andere Meinungen: Die Aktion hatte auch gute Seiten, es wurde z.B. sofort ein 
Zusammengehörigkeitsgefühl geweckt. Zudem soll dem Vorbereitungsteam die 
Möglichkeit je nach Möglichkeiten, dass zu tun was es für das Sinnvollste hält. 
 
Es wird ein GO Antrag auf sofortige Abstimmung gestellt, nach Gegenrede wird der Antrag 
bei 4 Nein- und 42 Ja Stimmen zur sofortigen Abstimmung gestellt.  
 
Daraufhin wird der Antrag mit 23 Nein und 2 Ja Stimmen abgelehnt. 
 
-Initiativantrag 2: Es soll auf JVVen mehr Zeit für den Gremienteil eingeplant werden 
Nach langer Diskussion wird ein GO Antrag auf Schluss der Rednerliste gestellt, welcher 
bei 24 Ja und 5 Nein Stimmen angenommen wird. 
 
Der Antrag wird mit 24 Ja und 2 Nein Stimmen angenommen. 
 
-Initiativantrag 3: Lavo muss mit einer Gruppe auf der JVV I/07 Konzepte zur JVV 
gestaltung erarbeiten 
Der Antrag wird mit 30 Ja und 5 Nein Stimmen angenommen. 
 
TOP 8 Nachwahlen zum Landesvorstand 
 
Annemarie Räder schlägt die Versammlungsleitung als Wahlvorstand vor, diese wird 
einstimmig eingesetzt. 
 
Horst Schiller tritt und Anne Sophie Großmann treten als Landesvorstände zurück. 
 
Wahl des Landesvorstandes für die BN Vertretung: 
Es wird Horst Schiller als Landesvorstand für die BN Vertretung mit 40 Ja und 0 Nein 
Stimmen gewählt, er nimmt die Wahl an. 
 
Als Landesvorstände ohne festen Aufgabenbereich werden Maria Kuczera mit 41 Ja und 3 
Nein sowie Florian Naumann mit 43 Ja und einer Nein Stimme gewählt, auch sie nehmen 
die Wahl an. 
 
Bine Soban verlässt die Versammlung 



TOP 9 Nachwahlen für die JBN VerreterInnen im BN-Landesbeirat 
Es werden Ralf Wißmath und Stefan Kreidenweis gesammelt mit 39 Ja Stimmen gewählt. 
 
TOP 10 Information über die BN-Delegiertenversammlung und BUNDjugend-
 Delegiertenversammlung 
 
Horst Schiller informiert über die Versammlungen, sowie die Stimmberechtigung von JBN 
Vertretern in diesen und wirbt für diese Ämter. 
 
TOP 11 Diskussion und Beschluss über den neuen "Ablauf der JVV" 
 
Dieses Thema wird aufgrund eines GO Antrags auf Vertagung von Matthias Sauer zur 
JVV I/07 vertagt. 
 
Manfred Burger bittet die in dem vorgestellten "Ablauf der JVV" inhaltlichen 
richtlinienbetreffenden Änderungen abgekoppelt vom Antrag der Form zu beschließen. 
 
TOP 12 Sonstiges 
 
Ulrich Kreidenweis holt ein Stimmungsbild von der Versammlung, wie die Teilnehmer 
diverse Namen für die JVV finden. 
 
Es wird ein Antrag auf Vernichtung der Stimmzettel gestellt, welcher einstimmig 
angenommen wird. 
 
Matthias Sauer beendet gegen 22:55 die JVV 
 
 
gez. 
Stefan Kreidenweis 
 
Protokollführer 



Wahlprotokoll zur JVV II/2006 am 11.11.2006 
 
 
Landesvorstand für die BN-Vertretung 
 
Es wird nur Horst Schiller als Landesvorstand für die BN-Vertretung vorgeschlagen und 
mit 40 Ja 0 Nein Stimmen und 1 Enthaltung gewählt. 
 
 
Landesvorstände ohne festen Aufgabenbereich 
 
Es werden Maria Kuczera und Florian Naumann vorgeschlagen. 
Maria Kuczera wird mit 41 Ja, 3 Nein Stimmen und 2 Enthaltungen gewählt. 
Florian Naumann wird mit 43 Ja, 1 Nein Stimmen und 2 Enthaltungen gewählt 
 
 
 
 
JBN VertreterInnen im BN-Beirat 
 
Es werden Ralf Wißmath und Stefan Kreidenweis vorgeschlagen. 
Sie werden im Block mit 39 Ja Stimmen und 3 Enthaltungen gewählt. 
 
 
gez. 
Stefan Kreidenweis 
Protokollführer 
 
 


